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Clerical Medical bietet österreichischen wie britischen Kunden gleichen 
Insolvenzschutz  
 
Clerical Medical, der britische Lebensversicherer der HBOS Gruppe, bestätigt, dass seine 
österreichischen Kunden auf die gleiche Weise vom Insolvenzschutz des britischen Financial 
Services Compensation Scheme (FSCS)1 profitieren können wie seine Kunden in Großbritannien.  
 
 
„Die britische Finanzaufsicht FSA und das FSCS haben eine Vereinbarung bestätigt, nach der die 

Clerical Medical-Kunden in Österreich und Großbritannien in Hinsicht auf den potenziellen Schutz der 

FSCS gleich behandelt werden. Dieser Schutz kann in dem sehr unwahrscheinlichen Fall gewährt 

werden, dass Clerical Medical nicht in der Lage ist, seine vertraglichen Verpflichtungen zu erfüllen“, 

erklärt Michael Winzer, Commercial Director bei HBOS European Financial Services.  

Finanzielle Stärke des Unternehmens weiterhin wichtigster Insolvenzschutz 
 
Der potenzielle Insolvenzschutz ist natürlich wichtig, aber von vielleicht noch größerer Bedeutung für den 

dauerhaften Schutz der Kunden ist die finanzielle Stärke und Stabilität des Unternehmens, die seit Jahren 

durch unabhängige Ratingagenturen konstant belegt wird – Standard & Poor’s: AA (ausgezeichnet), 

Moody’s: Aa2 (excellent) und Fitch Ratings: AA+ (sehr stark).  

„Österreichische Kunden können wie alle unsere Vertragspartner auf unsere Finanzkraft vertrauen. 

Verbraucher sollten grundsätzlich in erster Linie auf Finanzstärke-Ratings achten. Sie belegen die gute 

finanzielle Ausstattung des Unternehmens und den umsichtigen Umgang mit den Vermögenswerten der 

Kunden“, rät Winzer. 

 

Wien, 18. Februar 2008 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

1 Financial Services Compensation Scheme (FSCS), 7th floor, Lloyds Chambers, Portsoken Street, London E1 8BN, 
Großbritannien. Das FSCS ist eine unabhängige britische Sicherheitseinrichtung für die Kunden beteiligter Finanzdienstleister und 
wurde aufgrund der Regelungen des Financial Services and Markets Act 2000 (FSMA) ins Leben gerufen. Es kann 
Entschädigungszahlungen leisten, wenn ein Unternehmen nicht mehr in der Lage ist (oder voraussichtlich nicht mehr in der Lage 
sein wird), seinen vertraglichen Leistungen nachzukommen. Dies tritt in Fällen ein, wenn der Finanzdienstleister seine 
Geschäftstätigkeit eingestellt hat und nicht mehr über ausreichende Mittel zur Begleichung der finanziellen Verpflichtungen verfügt. 
Als Sicherungseinrichtung sind die Möglichkeiten des FSCS und die Höhe der möglichen Entschädigungszahlungen begrenzt. Das 
FSCS wird durch Beiträge der teilnehmenden Finanzdienstleister finanziert. 
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Über Clerical Medical 
 
Die Bezeichnung Clerical Medical bezieht sich auf Clerical Medical Investment Group Limited und deren Tochtergesellschaften. 
 
Clerical Medical ist eine der führenden Gesellschaften im Finanzdienstleistungssektor und hat sich auf die Bereiche Lebensversicherung, 
Produkte für die Altersvorsorge und internationale Kapitalanlagen für private wie institutionelle Investoren spezialisiert. Die Produkte von 
Clerical Medical werden ausschließlich über unabhängige Vermittler vertrieben.  
 
Seit September 2001 ist Clerical Medical Investment Group Limited Teil der HBOS-Gruppe, einer der führenden Finanzdienstleister in 
Europa. Die HBOS-Gruppe, die aus der Fusion von Halifax und Bank of Scottland entstand, verwaltet Vermögenswerte von mehr als 864 
Milliarden Euro. Clerical Medical, über die HBOS Lebensversicherungen in Kontinentaleuropa vertreibt, vermarktet ihre Produkte in 
Österreich, Deutschland, Italien und Spanien.  
 
Standard & Poor’s bewertet Clerical Medical seit 1999 unverändert mit AA. 
 
Sollten Sie weitere Informationen benötigen, so finden Sie diese unter www.clericalmedical.at oder kontaktieren Sie uns unter: 
 
Dr. Ferdinand Bartl  
fb communications GmbH 
Museumsstr. 5/1/17 
A-1070 Wien 
Tel. +43 (1) 95 77 285 
Fax +43 (1) 95 77 285 
Mob.   +43 (676) 406 44 33 
E-Mail bartl@fbcommunications.at 
 
 

 
Mag. Bernd Hartweger 
Clerical Medical Österreich 
Zweigniederlassung der Clerical Medical Europe Financial Services B.V.  
Millennium Tower 15. OG, Handelskai 94-96  
A-1200 Wien  
Tel. +43 (1) 205 15 75–6020 
Fax +43 (1) 205 15 75–6001 
E-Mai  bernd.hartweger@clericalmedical.com 
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